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Schnappschuss von einem Kurs im Nachrichten- und Uebermittlungsdienst

städtischen Zivilschutzstelle, Hans Feuz,
orientierten eingehend über die sich
stellenden Probleme der Ausbildung.
Nachdem letztes Jahr in der Bundesstadt

2443 Zivilschutzfunktionäre
ausgebildet wurden, sind nach Kursprogramm

1973 nach Riedbach rund 3000

Schutzdienstpflichtige aufgeboten worden.

Das ZS-Zentrum Riedbach trägt
nun entscheidend dazu bei, dass auch
die Stadt Bern ihren im Bundesgesetz
über den Zivilschutz enthaltenen
Verpflichtungen nachkommen kann und
einen einsatzfähigen Zivilschutz erhält.
Dem Zentrum sind auch die Gemeinden
Frauenkappelen, Meikirch und Wohlen
zur Ausbildung ihrer Zivilschutzpflichtigen

angeschlossen. Das Zivilschutzzentrum

Riedbach der Bundesstadt
präsentiert sich als ein gelungener Zweckbau,

der allen Anforderungen ohne
unnötigen Luxus nachkommt. Es wäre in
gesamtschweizerischer Sicht zu
wünschen, dass auch andere Kantonshauptstädte

diesem Beispiel nacheifern, -ha-
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Wie in allen Ausbildungszentren des Schweizer Zivilschutzes stehen auch hier die
vom Bundesamt für Zivilschutz entwickelten Schadenelemente, um die Instruktion
im ganzen Lande zu vereinheitlichen und eine realistische Basis\ zu geben
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Fotos: Greti Oechsli. Bern Blick in die praktisch ausgestaltete Kantine mit Selbstbedienung

Bernischer Bund
für Zivilschutz

Die ordentliche
Mitgliederversammlung des Bernischen
Bundes für Zivilschutz ist auf
Mittwoch, 13. Juni, 14.30 Uhr,

im Zivilschutzraum Riedbach
angesetzt. Wir bitten alle
Mitglieder um Reservierung
dieses Datums.
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